





Erſchein 
alle 14 Tage. 





Die Seingelmänndhen — wer je ſie gelehn, 

Der weih, die haben’s im Leben recht ſchön 

Sie fingen und ſpringen den ganzen Tag 

Und kennen, wie's ſcheint, weder Müh' noch Plag'. 
Aber nachts, dann erwacht's ihnen mächtig im Blut. 
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Erſchein 
alle 14 Tage, 


Und ie gehn, um zu jehn, wer da arm it gut; 
Und. ehe der folgende Tag noch erwacht, 
Da haben fie all ihn die Mbeit vollbradt. 
} kommt er zu ſchau'n an den nämlihen Ort —: 
Schwuppdiwupp — Trippeltrappo — Huſchdibuſch — ſind jie fort. 
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Fritz und Mar, die Fleinen Schnellmaler. 
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i. Der Maler Kleckſel It ein Dam, 9. Hier ſeht ihr gut, wie Stüd für Stück 
Der ſchöne Bilder malen kann; Ein Bild entiteht mit viel Geſchick. 
Doch Frik und Max, die Ichlauen Kinder, Zwar it noch vieles wüſt und wild; 
Verſteh'n die große Kunſt nicht minder. Doch mehr zeigt ſchon das nächſte Bild. 
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3. Noc ein paar Striche ſind zu zieh'n; t. Da fommt Herr Kledjel Ion nad Haus! 
Ind jo gelingt mit viel Bemüh’n, Den padt die Angſt — den faßt der Graus — 
Hanz ohne jede Farbverſchwendung, Veibhaftig falt der Yöwe brüllt; 
Ein Bild in trefflicder Vollendung. Das iſt ein Ichlimmes Wüſtenbild! 
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40 bringt einen großen Malwettfireit, an dem 

9er „god: :Ralender 1927 lich jedes deutſche Kind beteiligen Tann. 
2200 Marl Darpreije! 


Der „Coco-Kalender“ koſtet 1 Mark und ift im allen Läden, die „Rama butter- 
jein“ verfaufen, erhäftlich! wo nicht vorrätig, direkt zu beziehen vom Verlag 
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Eine Dackel-Geſchichte. — 








Weil's ihm grade mal ſo paßt, 

Reißt er ab den Sofaquaſt. 
„Lümpchen, brav fein, merk es dir, Zerrt dann umd zerbeißt, o Graus, 
Frauchen ift gleich wieder hier!“ Frauchens Schub, als wär's 'ne Maus. 
Lümpchen denft: „Das ilt ja fein, — 

Jetzt will ich mal luſtig ſein!“ 








Hei, ein Kätzchen! Denkt er dann 
Und greift keck den Beſen an. 
Frauchens Garn in ſchnellem Lauf 
Rollt er bis zum Ende auf. 






Kriecht in Herrchens Stiefel ’rein, 
Denkt, das muß ein Fuchsbau fein! 








Schließlich jtedt er nod) den Kopf 
Tief in Frauchens Siruptopf. 






Springt ans Tiſchtuch, zieht daran, Dam, es ilt doch allerhand, 
Ob, das arme Porzellan! Frißt er ab den Teppichrand. 
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rauchen kommt da grad nad Haus, Greift zum Stod in größter Wut 
Schreit: Mein Gott, wie ſieht's bier aus! Und verbaut den Tunichtgut. 
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Hier ſeht ihr einen Manıt, Der denkt, Staub kann der gute Mann nicht leiden, Das Waller aus dem Schlauche ziſcht, 


Es ſei recht nötig, daß man ſprengt. Mit Waſſer will er ihn vermeiden. - Wie wird da alles gleich erfriicht! ». 








\ Seht komnit ein Wanderſportverein, Denn einer fragt den Spritzenmann, Der Mann mit ſeinem Spritzenſchlauch, 
Der ſcheint bier unbefannt zu ſein. Mo man lich bier erfriichen kann. Gibt höflih Antwort, wie’s der Braud). 
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Er jagt: „Da gehn fie geradeaus, Dann nochmals“ — weiter er nicht Ipricht. Der Spritzenmann denft, ara verbläut, 
Dann links zu einem großen Haus, So prompt Erfrif hung will man nicht. Was gibt es grobe Menfchen heut. 
2 * * — — 
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Punktbild-Aufgabe— 


Wenn man die Zahlen, von 1 angefangen, der Reihe nad) durch Striche verbindet, erhält man eine Zeichnung, die 
man dann nody mit Karbitift oder Wafferfarbe ausmalen kann. 
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Zwei Anaben gingen durch Das Korn, 
Der eine blies ein Klapperhorn, 

Der andre wollte gleihfalls blafen, 
Dod der hat ihn nicht blafen Iafjen. 
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Aus vollem Halſe kräht er, 
Der Hahn, beiorgt um’s Wetter. 
Vor'm Schilderhaus mit dem Gewehr 
beht wochſam der Soldat einher. 
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Und recht vergnügt nicht minder; 
Vom Gatten — der iſt auch dabei — 
Sieht man nur den Zylinder. 
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Bas Hänfel son dem Florian 

Zt wadlig, arm und Hein, 

And kommt er fpäter heim, ja dann 
Zraut er ſich nicht hinein. 

Denn bei dem Lärm, denkt fid} der Tropf, 
Fällt ihm das Häuſel anf den Kopf. 


Wandert er von binnen, 
Fürbaß, Schritt für Schritt — 
Scleppt im Rudjad drinnen 

Er die Sorge mit! 











Der Hannes und die Lieje 
Kampieren auf der Wiele, 
Sie beiteln und fie pampen 
Und find zwei arge Lumpen. 
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